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Vorwort 
 
2024 fiel das 850. Jubiläum der Stadtrechtsverleihung an die brandenburgische Stadt Jüterbog mit der Weihe der 
Jüterboger Liebfrauenkirche zeitlich zusammen. Das offizielle Datum war der 29.4.1174. Da der Jubiläumstag im 
Jahr 2024 auf einen Montag gefallen wäre, entschieden die Verantwortlichen, das 850. Jubiläum auf den Sonntag 
Kantate, den 28.4.2024 zu legen. Im Mittelalter hatte der Bischof Wichmann aus Magdeburg die Verleihung des 
Stadtrechtes mit der Weihe der schon einige Jahre zuvor erbauten Liebfrauenkirche verbunden. Die großen Feier-
lichkeiten wurden mit einem Festgottesdienst eröffnet, bei dem Bischof Stäblein der EKBO predigte und auch die 
vorliegende Kantate uraufgeführt wurde. 
 
Das kleine Werk ist für den Chor nicht zu anspruchsvoll und gut zu singen. Die Violinenstimme kann auch entfallen. 
Die Vorspieltakte müssten in diesem Fall dem Orgelpart zugefügt werden. 
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Kantate zum 850. Gedenken der Weihe der Liebfrauenkirche 

Text zum Sonntag Kantate und zur Kirchweih 
 
Aufführungsdauer 6 Minuten  
Möglicher Zeitpunkt im Gottesdienst: nach der Epistellesung 
 
Solo: (quasi gregorianisch)  
Ich halte mich, Herr, zu deinem Altar, dir zu danken mit lauter Stimme und zu verkündigen alle deine Wunder.  
Antwort: (Solo/Chor)  
Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und den Ort, da deine Ehre wohnt. (Ps 26,6-8) 
 

Lektor liest aus Evangelium: (Lk 19, 37-38/Ev. 37-40)  
Und als er schon nahe am Abhang des Ölbergs war, fing die ganze Menge der Jünger an, mit Freuden Gott zu 
loben mit lauter Stimme über alle Taten, die sie gesehen hatten, und sprachen:  
 

Chor:  
Gelobt sei, der da kommt, der König, in dem Namen des Herrn!  
Friede sei im Himmel und Ehre in der Höhe!  
 
(Fortsetzung Ev. könnte entfallen)  
 

Psalm 84, 2-3: (Solo/Chor)  
Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth!  
Meine Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn;  
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott.  
 

Hallelujavers:  
(Chor)  Jauchzet Gott, alle Lande! / 
 Lobsinget zur Ehre seines Namens;  
 rühmet ihn herrlich!  
(Solo/Chor) Sprecht zu Gott: Wie wunderbar sind deine Werke!  
(Chor)  Jauchzet Gott, alle Lande! / 
 Lobsinget zur Ehre seines Namens;  
 rühmet ihn herrlich!  
 

Psalm 84, 5-6: (Solo/Chor)  
Wohl denen, die in deinem Hause wohnen; die loben dich immerdar.  
Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln!  
 

(Chor)  Jauchzet Gott, alle Lande! / 
 Lobsinget zur Ehre seines Namens;  
 rühmet ihn herrlich!  
 

Lektor liest Lesung (Eph 2, 19-22/Kirchweih) 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen, 
erbaut auf den Grund der Apostel und Propheten, da Jesus Christus der Eckstein ist, auf welchem der ganze Bau 
ineinandergefügt wächst zu einem heiligen Tempel in dem Herrn. Durch ihn werdet auch ihr mit erbaut zu einer 
Wohnung Gottes im Geist.  
 

Solo: (quasi gregorianisch)  
Nun lasset das Wort Christi reichlich unter euch wohnen: Lehrt und ermahnt einander in aller Weisheit;  
mit Psalmen, Lobgesängen und geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren Herzen.  
 

Schlussfuga: (Chor) 
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, 
durch ihn. (Jahreslosung 2024) 


